
EUROPA KANN MEHR:  
FÜR EINE VERBRAUCHERFREUNDLICHE 
EU-LEBENSMITTELPOLITIK
Die Lebensmittel- und Verbraucherpolitik der EU hat schon ei-
nige Verbesserungen für Verbraucherinnen und Verbraucher 
im Bereich der Lebensmittelsicherheit gebracht. Beim Thema 
gesunde Ernährung gibt es dagegen nur geringe Fortschritte. 
Das zeigt der Bericht der EU-Kommission zum Fitness-Check 
des Allgemeinen Lebensmittelrechts.

Das Lebensmittelrecht ist etwa im Bereich der Werbung mit 
Gesundheitsaussagen (Health Claims) und Nahrungsergän-
zungsmittel noch immer nicht harmonisiert. Bereits geltendes 
Recht wird nicht konsequent genug angewendet, zum Beispiel 
bei der Durchführung amtlicher Lebens mittelkontrollen und 
der Risikokommunikation.

Warum sich bei den für Verbrauchern so wichtigen Themen 
– von der Herkunftskennzeichnung über Health Claims bis zu 
Nahrungsergänzungsmitteln– in den vergangenen Jahren so 
wenig getan hat, darüber wollen wir beim Verbraucherpoliti-
schen Forum gemeinsam mit Ihnen sprechen:

Was können nächste Schritte sein? Wie positionieren sich 
die politischen Entscheidungsträger im Bereich der Lebens-
mittel- und Verbraucherpolitik? Und was ist aus Verbraucher-
sicht notwendig, um die europäische Lebensmittelpolitik 
verbraucher freundlicher zu gestalten? 

Twitter: @vzbv | #IGWforum

16:00 Uhr  Registrierung und Gespräche bei  
Kaffee und Snacks 

17.00 Uhr  Begrüßung 
Dr. Tanja Busse, Moderatorin

17.05 Uhr  Begrüßung und Einführung   
Klaus Müller, Vorstand Verbraucherzentrale 
Bundesverband (vzbv)

17.10 Uhr  Was kann die Bundesregierung in Brüssel für 
die Lebensmittelpolitik tun 
Julia Klöckner, Bundesministerin für Ernährung 
und Landwirtschaft

17.30 Uhr  Gesunde Ernährung im Alltag einfach machen – 
Ernährungswende umsetzen 
Renate Künast (Bündnis 90/Die Grünen),  
Mitglied des Deutschen Bundestags

17.50 Uhr  EU-Lebensmittelrechtsetzung und ihre  
praktischen Auswirkungen 
Dr. Christina Rempe, Fachautorin für 
Lebens mittelrecht, Lebensmittelkunde und 
Verbraucher schutz

18.10 Uhr  Klaus Müller im Gespräch mit Dr. Tanja Busse 
Klaus Müller, Vorstand vzbv 

 Dr. Tanja Busse, Journalistin  

19:00 Uhr  Ende

 Moderatorin: Dr. Tanja Busse, Journalistin

VERBRAUCHERPOLITISCHES FORUM AM 24. JANUAR 2019

PROGRAMM



Tagungsort
CityCube
Raum M1-M2, Messedamm 26, 14055 Berlin
Freier Zutritt ohne Messeticket
   barrierefreier Zugang 

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich bis zum  
21. Januar 2019 über  
lebensmittel@vzbv.de an.

Mit der Anmeldung zu dieser Veranstal-
tung stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten gemäß der 
Datenschutzerklärung des vzbv (Abschnitt 
X. Veranstaltungen des vzbv, www.vzbv.de/
datenschutzerklaerung) zu.

Anfahrt
Mit der S-Bahnlinie S 5 bis Messe Süd. 
Der CityCube liegt direkt gegenüber dem 
S-Bahnhof.

Kontakt
Verbraucherzentrale Bundesverband e. V.
Team Lebensmittel
Rudi-Dutschke-Straße 17
10969 Berlin
Tel. (030) 258 00 432
Fax (030) 258 00 418
lebensmittel@vzbv.de
www.vzbv.de

Twitter: @vzbv | #IGWforum

Anmeldung bis  

zum 21.01.2019
Tagungsort
citycube
Raum M1-M2 
Messedamm 26, 14055 Berlin

anmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum 19. Januar 2018
über lebensmittel@vzbv.de an.

Kontakt 
Verbraucherzentrale Bundesverband (vzbv)
Team Lebensmittel
Markgrafenstraße 66
10969 Berlin
Tel. (030) 258 00-432
Fax (030) 258 00-418
lebensmittel@vzbv.de
www.vzbv.de

anfahrt
Mit der S-Bahnlinie S 5 bis Messe Süd. der citycube liegt 
direkt gegenüber dem S-Bahnhof.

barrierefreier Zugang
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